
  

 

 

 

 

I . GELTUNGSBEREICH  

1. Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für Verträge über die miet weise 

Überlassung von „Hotelzimmern“  zur Beherbergung  sowie von Konferenz - , Bankett -  und 

Veranstaltungsräumen (nachfolgend „Räumlichkeiten“) zur Durchführung von 

Veranstaltungen sowie für alle damit verbundenen weiteren Leistungen und Lieferungen 

(nachfolgend „Leistungs erbringung“) des Hotelbetriebes Hotel Kunzmann  e. K.  

(nachfolgend „Hotel“) und dem Kunden (nachfolgend „Kunde“; Hotel und Kunde werden 

nachfol gend zusammen auch als „Parteien“ bezeichnet ). Sie gelten nicht für 

Pauschalreisen im Sinne des § 651a BGB. Der Begriff „Hotelaufnahmevertrag“ umfasst und 

ersetzt folgende Begriffe: Beherbergungs - , Gastaufnahme - , Hotel - , Hotelzimmervertrag.  

2. Allgemeine Geschäftsbedingungen des Kunden finden nur Anwendung, wenn dies 

ausdrücklich in Textform vereinbart wurde . 

 

II. VERTRAGSSCHLUSS  

Angebote des Hotels sind freibleibend. Der Vertrag kommt durch die Annahme des 

Antrages des Kunden durch das Hotel zustande. Dem Hotel steht es frei, die Buchung einer 

Veranstaltung in Textform zu bestätigen . Für den Fall der Buchung über die hoteleigene 

Homepage kommt der Vertrag über Anklicken des Buttons „JA, ZAHLUNGSPFLICHTIG 

BUCHEN“ zustande.  

 

III. UNTERVERMIETUNG / NUTZUNGSART  

1. Die Unter-  oder Weitervermietung der überlassenen Hotelzimmer  sowie deren Nutzung 

zu anderen als Beherbergungszwecken,  Räum lichkeiten, Flächen oder Vitrinen sowie die 

Einladung zu Vorstellungsgesprä chen, Verkaufs -  oder ähnlichen Veranstaltungen 

bedürfen der vorherigen  Zustimmung des Hotels in Textform (§126 BGB). $ 540 Abs. 1 S. 2 

BGB findet im geschäftlichen Verkehr keine Anwendung . 

2. Der Kunde verpflichtet sich, das Hotel unverzüglich und unaufgefordert, spätestens 

jedoch bei Vertragsschluss darüber aufzuklären, ob die Leistungser bringung und/oder die 

Veranstaltung, sei es aufgrund ihres politischen, religi ösen oder sonstigen Charakters, 

geeignet ist, öffentliches Interesse hervorzu rufen oder Belange des Hotels zu 

beeinträchtigen. Zeitungsanzeigen, sonstige Werbemaßnahmen oder Veröffentlichungen, 

die einen Bezug zum Hotel auf weisen und/oder die beispielswe ise Einladungen zu 

Vorstellungsgesprächen bzw. Verkaufsveranstaltungen enthalten, bedürfen grundsätzlich 

der schriftli chen Einwilligung des Hotels. Verletzt der Kunde diese Aufklärungspflicht oder 

erfolgt eine Veröffentlichung ohne eine solche Einwilligung, hat das Hotel das Recht, die 

Veranstaltung abzusagen. In diesem Fall gilt Klausel VI. 4. entspre chend (Zahlung des 

vereinbarten Entgelts).  

 

IV. ZIMMERBEREITSTELLUNG, - ÜBERGABE  UND - RÜCKGABE  

1. Der Kunde erwirbt keinen Anspruch auf die Bereitstellung bestimmter Zim mer, soweit 

dieses nicht ausdrücklich in Textform vereinbart wurde.  

2. Soweit nicht anders mit dem Kunden vereinbart, stehen  Hotelzimmer am Anreisetag ab 

15:00 Uhr zur Verfügung (Check - In Zeit). Der Kunde hat keinen Anspruch auf frühere 

Bereitstellung.  

3. Am Abreisetag sind die Zimmer bis spätestens 11:00 Uhr zu räumen (Check - Out Zeit). 

Werden die Zimmer nicht rechtzeitig geräumt, kann das Hotel für die zusätz liche Nutzung 

des Zimmers bis 14:00 Uhr den Zimmerpreis gemäß Preis liste in Rechnung stellen, ab 

14:00 Uhr 100 % des vollen Zimmer preises gemäß Preisliste. Vertragliche Ansprüche des  

Kunden werden hierdurch nicht begründet. Ihm steht es frei nachzuweisen, dass dem 

Hotel kein oder ein wesentlich niedrigerer Anspruch auf Nutzungsentgelt entstanden ist.  

 

 

 

 

 

 

4. Jeder Kunde muss sich registrieren , sofern eine Verpflichtung besteht.  Jeder Kunde 

muss eine unbeschränkt geschäftsfähige, natürliche Person über 18 Jahre, juristische 

Person oder Han delsgesellschaft gemäß § 6 HGB sein. Es besteht kein Rechtsanspruch  auf 

eine Registrierung.  

5. Für den Zeitraum des Aufenthaltes wird d em Kunden  bei Check in ein Zimmerschlüssel 

überlassen. Für Begleitpersonen wird nach Verfügbarkeit gegen Bestätigung ein 

Zweitschlüssel zur Verfügung gestellt. Überlassene  Schlüssel bleiben in jedem Fall 

Eigentum des Hotels, ferner ist das Ho tel zur Bereitstellung eines Zweitschlüssels nicht 

verpflichtet. Ein Verlust während  des Aufenthaltes muss  dem Hotel unverzüglich mitgeteilt 

werden.  Am Abreisetag sind die überlassenen Schlüssel vollständig dem Hotel wieder 

zurückzugeben. Sollte es dem Kunden nicht möglich sein, die überlassenen Schlüssel 

vollständig zurückzugeben, ist das Hotel berechtigt, entstehende Kosten für Austausch -  

und Ersatzbeschaffung dem Kunden zu berechnen. Dem Kunden ist der Nach weis 

ges tattet, dass dem Hotel ein niedrigerer Schaden entstanden ist.  

 

V. LEISTUNGEN / PREISE / ZAHLUNG  / AUFRECHNUNG / PFANDRECHT  

1. Das Hotel ist verpflichtet, die vom Kunden gebuchten Hotelzimmer und Räumlichkeiten 

bereitzuhalten und die vereinbarten Leistungen zu erbringen.  

2. Der Kunde ist verpflichtet, die für die Leistungserbringung geltenden bzw. vereinbarten 

Preise des Hotels zu zahlen. Dies gilt auch für vom Kunden direkt oder über das Hotel 

beauftragte Leistungen, die durch Dritte erbracht und vom Hotel verauslagt werden. 

Insbesondere gilt dies auch für Forderungen von 

Urheberrechtsverwertungsgesellschaften.  Für die Inanspruchnahme von Dienstleistungen 

im normalen Hotelbetrieb bzw. Restaurantbereich, die eine Bereitstellung von Mitarbeitern 

erfordert, ist das Hotel nach 23:00 Uhr be rechtigt, angemessene Zuschläge pro 

angefangener Stunde zu veranschlagen.  

3. Die vereinbarten Preise verstehen sich einschließlich der zum Zeitpunkt des 

Vertragsschlusses geltenden Steuern und lokalen Abgaben , sofern der Kunde die 

Hotelzimmer, Räumlichkeiten und sons tigen Leistungen des Hotels zur privaten 

Lebensführung und persönlichen Bedarfsdeckung verwendet. Lokale Abgaben, die nach 

dem Kommunalrecht vom Gast  selbst  geschuldet sind, wie beispielsweise Kurtaxe, sind in 

den vereinbarten Preisen nicht enthalten. Im Hinblick auf Verträge mit nichtprivaten 

Kunden behält sich das Hotel vor, Nettopreise anzugeben und / oder  zu vereinbaren.  

4. Die Abrechnung erfolgt in der Währung EURO. Im Falle der Zahlung mit ausländischen 

Zahlungsmitteln gehen die Kursdifferenzen und Bankspesen zu Lasten des zur Zahlung 

Verpflichteten.  Maßgeblich ist jeweils der zum Zeitpunkt der Leistungserbringung gültige 

gesetzliche Mehrwertsteuersatz.  

5. Die Preise können vom Hotel geändert werden, wenn der Kunde nachträg lich 

Änderungen der Anzahl der gebuchten Zimmer bzw. Räumlichkeiten, der Leistung des 

Hotels oder der Aufenthaltsdauer der Gäste wünscht und das Hotel dem zustimmt.  

6. Das Hotel akzeptiert Zahlungen in Bar oder mit Kreditkarte (EC - Karte, Visa,  V- Pay,                             

Mastercard,  Maestro, JCB und Union Pay sowie American Express). Rechnungen des 

Hotels ohne Fällig keitsdatum sind ohne Abzug innerhalb von sieben Tagen ab Zugang der 

Rech nung fällig. Bei Zahlungsverzug ist das Hotel berechtigt, die jeweils geltenden 

gesetzlichen Verzugszinsen zu verlangen. Dem Hotel bleibt der Nachweis eines höheren 

Schadens, dem Kunden des eines niedrigeren Schadens vor behalten. 

Zahlungsverzögerungen ode r nicht erbrachte Leistungen werden  unter  der Schufa 

gemeldet.  
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7. Das Hotel ist berechtigt, bei Vertragsschluss  eine angemessene Vorauszahlung oder 

Sicherheitsleistung, zum Beispiel in Form einer Kreditkartengarantie, zu ver langen. Die 

Höhe der Vorauszahlung und die Zahlungstermine können im Vertrag in Textform 

vereinbart werden. Bei Zahlungsverzug des Kunden gelten die gesetzlichen Regelungen.  
Das Hotel ist ferner berechtigt, zu Beginn und während des Aufenthaltes vom Kunden eine 

angemessene Vorauszahlung oder Sicherheitsleistung bis zur vollen vereinbarten 

Vergütung   bestehende und künftige Forderungen aus dem Vertrag zu verlangen , soweit 

eine solche nicht bereits bei Vertragsschluss geleistet wurde.  

8. Der Kunde kann nur mit einer unstreitigen oder rechtskräftigen Forderung gegenüber 

einer Forderung des Hotels aufrechnen oder verrechnen.   

9. An allen vom Kunden in das Hotel eingebrachten Gegenständen hat das Hotel für seine 

Forderungen Pfandrecht, § 704 BGB , soweit gesetzlich zulässig.  

10 . Wird ein erworbener Gutschein nicht bis zum Ende des Kalenderjahres ein gelöst, 

wandelt dieser sich in einen Geldwertgutschein um und bleibt 3 Jahre ab 

Ausstellungsdatum gültig.  

11. Der Kunde ist damit einverstanden, dass ihm die Rechnung auf elektronischem Weg 

übermittelt werden kann.  

 

VI. NICHTERSCHEINEN/ RÜCKTRITT / 

STORNIERUNG DES KUNDEN  

1. Ein Rücktritt des Kunden von dem mit dem Hotel geschlossenen Vertrag be darf 

vorbehaltlich Klausel VI Nr. 5 der Zustimmung des Hotels in Textform (§ 126b BGB). Eine  

kostenfreie  einseitige Lösung des Kunden von dem mit dem Hotel geschlossenen Vertrag 

ist nur möglich, wenn ein kostenfreies Rücktrittsrecht im Vertrag ausdrücklich vereinbart 

wurde oder ein gesetzliches Recht zur kostenfreien Lösung  besteht.  Sofern zwischen dem 

Hotel und dem Kunden ein Termin zum kostenfreien Rücktritt vom Vertrag vereinbart 

wurde, kann der Kunde bis dahin vom Vertrag zurücktreten, ohne Zahlungs -  oder 

Schadensersatzansprüche des Hotels auszulösen. Das Rücktrittsrecht des Kunde n erlischt, 

wenn er dieses nicht bis zum vereinbarten Termin gegenüber dem Hotel in Textform 

ausübt.  

2. Für gemietete Hotelzimmer ist vorbehaltlich Klausel VI Nr. 6 das verein barte Entgelt auch 

dann zu zahlen, wenn die Zustimmung gemäß Ziffer 1 nicht erfolgt, die Buchung vom 

Kunden storniert wird oder der Kunde nicht erscheint. Das Hotel muss sich den Wert der 

ersparten Aufwendungen so wie derjenigen Vorteile anrech nen lassen, die es aus einer 

anderweitigen Vermietung erlangt. Sofern keine anderslautenden Vereinbarungen getrof -

fen wurden, gilt folgende Regelung: Der Kunde ist im Falle des Rücktritts vorbehaltlich 

Klausel VI Nr. 5 grundsätzlich verpflichtet, 90 % des vertraglich vereinbarten Preises für 

Übernachtung mit oder o hne Frühstück sowie für Angebote , 70 % für Halbpensions -  und 

60 % für Vollpensions -  Aufenthalt  zu entrichten. Im Fall einer Nichtanrei se (NoShow) oder 

vorzeitigen Abreise werden 100% des Reisepreises be rechnet. Dem Kunden steht der 

Nachweis frei, dass der vorgenannte Anspruch nicht oder nicht in der geforderten Höhe 

entstanden ist . Reservierungen, die nicht über das Hotel di rekt, sondern über Dienstleiter 

gebucht wurden und keine anderslautenden Stornierungsbedingungen zu Grunde liegen, 

gelten die oben genannten Bedingungen.  

3. Für gemietete Räumlichkeiten ist das vereinbarte Entgelt vorbehaltlich Klau sel VI Nr. 6 

auch dann zu zahlen, wenn die schriftliche Zustimmung gemäß Ziffer 1 nicht erfolgt, die 

Buchung vom Kunden storniert wird oder der Kunde nicht erscheint. Sofern keine 

anderslautenden Vereinbarungen getroffen wur den, gilt folgende Regelung: Storniert der 

Kunde im Falle der Miete von Räum lichkeiten erst zwischen der 12. und 8. Woche vor dem  

Veranstaltungstermin, ist das Hotel berechtigt, zuzüglich zum Mietpreis 35 % des 

entgangenen Verzehr umsatzes in Rechnung zu stellen, bei jedem späteren Rücktritt 8 5 %  

des entgangenen Verzehr umsatzes. Die Berechnung des Verzehru msatzes erfolgt nach 

der Formel vereinbarter Menüpreis  zuzüglich Getränke  x Teilnehmerzahl. War für das 

Menü noch kein Preis ver einbart, wird das preiswerteste 3 - Gang - Menü des jeweils gültigen   

 

 

 

 

 

Veranstal tungsangebotes zu grunde gelegt. Getränke werden mit einem Drittel des 

Menüpreises berechnet.  

4. Wurde eine Tagungspauschale je Teilnehmer vereinbart, so ist das Hotel vor behaltlich 

Klausel VI Nr. 6 berechtigt, bei einer Stornierung zwischen der 12. und 8. Woche vor dem 

Veranstaltungstermin 60 %, bei einem späteren Rück tritt 85 % der Tagungspauschale x 

vereinbarter Teilnehmerzahl in Rechnung zu stellen. Bei mehrtägigen Veranstaltungen ist 

für die Berechnung der Frist der erste Veranstaltungstag maßgeblich.  

5. Wurde eine SPA -  Behandlung gebucht, so besteht bis 24 Stunden vor Beginn der 

Behandlung ein kostenfreies Rücktrittsrecht. Ist das Rücktrittsrecht nicht vereinbart oder 

bereits erloschen und besteht auch kein gesetzliches Rücktritts -  oder Kündigungsrecht, 

behält das Hotel den Anspruch auf die  volle vereinbarte Vergütung trotz 

Nichtinanspruchnahme der Leistung.  

  

VII. RÜCKTRITT DES HOTELS  

1. Sofern vereinbart wurde, dass der Kunde innerhalb einer bestimmten Frist kostenfrei vom 

Vertrag zurücktreten kann, ist das Hotel in diesem Zeitraum seinerseits berechtigt, vom 

Vertrag zurückzutreten . Dies gilt insbesondere,  wenn Anfragen anderer Kunden nach den 

vertraglich gebuchten Zimmern  und/oder Veranstaltungskapazitäten vorliegen und der 

Kunde auf Rückfrage des Hotels mit angemessener Fristsetzung auf sein Recht zum 

Rücktritt nicht verzichtet. Dies gilt entsprechend bei Einräumung einer Option, wenn 

andere Anfragen vorliegen und der Kunde auf Rückfrage des Hotels mit ange messener 

Fristsetzung nicht zur festen Buchung bereit ist.  

2. Falls und soweit mit dem Kunden die Leistung von Vorauszahlungen ver einbart ist und 

der Kunde diese auch innerhalb einer vom Hotel gesetzten an gemessenen Nachfrist nicht 

leistet, ist das Hotel berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten.   

3. Ferner ist das Hotel berechtigt, aus sachlich gerechtfertigtem Grund vom Vertrag 

außerordentlich zurückzutreten, insbesondere  falls  

// höhere Gewalt oder andere vom Hotel nicht zu vertretende Umstände die Erfüllung des 

Vertrages unmöglich machen , 

// Zimmer , Veranstaltungen  oder Räume schuldhaft unter irreführender oder falscher 

Angabe oder Verschweigen wesentlicher Tatsachen gebucht werden; wesentlich kann 

dabei die Identität des Kunden, die Zahlungsfähigkeit oder der Aufenthaltszweck sein;  

// das Hotel begründet Anlass zu der Annahme hat, dass die Inanspruchnahme der 

Hotelleistung oder die Veranstaltung den reibungslosen Geschäftsbetrieb, die Sicherheit 

oder das Ansehen des Hotels in der Öffentlichkeit gefährden kann, ohne dass dies dem 

Herrschafts -  bzw. Organisationsbereich des Hotels zuzurechnen ist.  

// der Zweck bzw. der Anlass des Aufenthaltes oder der Veranstaltung gesetzeswidrig ist.  

// der Kunde eine Unter -  oder Weitervermietung der überlassenen Zimmer sowie deren 

Nutzung zu anderen als Beherbergungszwecken , Räum lichkeiten, Flächen oder Vitrinen 

sowie die Einladung zu Vorstellungsgesprä chen, Verkaufs -  oder ähnlichen 

Veranstaltungen  ohne der vor herigen Zustimmung des Hotels in Textform vornimmt.  

4. Der berechtigte Rücktritt des Hotels begründet keinen Anspruch des Kunden auf 

Schadensersatz. Sollte bei einem Rücktritt nach vorstehender Ziffer 2 oder 3 ein 

Schadensersatzanspruch des Hotels gegen den Kunden bestehen, so kann das Hotel 

diesen pauschalier en. Die Ziffer VI.2 gilt in diesem Fall entsprechend . 

 

V III. TEILNEHMERZAHL / ABRECHNUNG  

BEI VERANSTALTUNGEN  

1. Der Kunde ist verpflichtet, dem Hotel gegenüber bei Vertragsschluss die vo raussichtliche 

Teilnehmerzahl der geplanten Veranstaltung anzugeben. Eine Änderung der 

Teilnehmerzahl um mehr als 5 % muss dem Hotel spätestens sieben (7) Werktage vor 

Veranstal tungsbeginn mitgeteilt werden; dies e bedarf der schriftlichen Zustimmung des 

Hotels.  

 

 



  

 

 

 

 

2. Bei der Berechnung von Leistungen, die das Hotel nach der Anzahl der ge meldeten 

Personen vornimmt (für bspw. Speisen, Getränke etc.), wird bei einer Erhöhung der 

gemeldeten und vertraglich vereinbarten Teilnehmerzahl die tatsächliche Zahl der 

Personen berechnet , mindestens aber 95 % der vereinbarten höheren Teilnehmerzahl .  

3. Eine Reduzierung der Teilnehmerzahl durch den Kunden um maximal 3 % wird vom 

Hotel bei der Abrechnung anerkannt. Bei darüberhinausgehenden  Abweichungen wird die 

ursprünglich vereinbarte Teilnehmerzahl abzüglich 3 % zu Grunde gelegt , mindestens aber 

95 % der vereinbarten Teilnehmerzahl . Der Kunde hat das Recht, den vereinbarten Preis 

um die von ihm nachzuweisenden, auf Grund der geringeren Teilnehmerzahl erspar ten 

Aufwendungen zu mindern.  

4. Verschieben sich die vereinbarten Anfangs -  und Schlusszeiten der Veranstaltung  und 

stimmt das Hotel diesen Abweichungen zu, so kann das Hotel die zusätzliche 

Leistungsbereitschaft angemessen in Rechnung stellen, es sei denn, das Hotel trifft ein 

Verschulden.  

5. Bei Veranstaltungen, die nach 23:00 Uhr hinausgehen, kann das Hotel von diesem 

Zeitpunkt an den Personalaufwand auf Grund eines Einzelnachweises abrechnen, soweit 

das vereinbarte Entgelt nicht bereits eine Zeitdauer nach 23:00 Uhr hinaus berücksichtigt.  

Ferner kann das Hotel auf Grund des Ein zelnachweises Fahrtkosten der Mitarbeiter 

weiterberechnen, wenn diese nach Betriebsschluss der öffentlichen Verkehrsmittel den 

Heimweg antreten müssen.  

 

IX. MITBRINGEN  VON SPEISEN / GETRÄNKEN  

ZU VERANSTALTUNGEN  

1. Der Kunde darf Speisen und Getränke zu Veranstaltungen nicht mitbringen. Ausnahmen 

bedürfen einer Vereinbarung  in Textform . In diesen Fällen wird ein angemessener Bei trag 

zur Deckung der Gemeinkosten berechnet.  Das Hotel haftet nicht für Schäden, die durch 

mitgebrachte Lebens mittel verursacht werden, es sei denn, dem Hotel fällt Vorsatz oder 

Fahrlässig keit zur Last.  

2. Das Hotel übernimmt keine Haftung für Schäden verursacht durch Speisen und 

Getränke, die nach einer Veranstaltung vom Kunden oder Dritten mitge nommen werden, 

es sei denn, dem Hotel fällt Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last.  

 

X. TECHNISCHE EINRICHTUNG UND ANSCHLÜSSE  

FÜR VERANSTALTUNGEN  

1. Soweit das Hotel für den Kunden auf dessen Veranlassung technische und sonstige 

Einrichtungen von Dritten beschafft, handelt es im Namen, in Voll macht und für Rechnung 

des Kunden. Der Kunde haftet für die pflegliche Behandlung und die ordnungsgemäße 

Rückgabe. Er stellt das Hotel von allen Ansprüchen Dritter aus der Beschaffung und 

Überlassung dieser Einrichtungen frei.  

2. Bei Installationen von technischen Aufbauten und Anlagen kann das Hotel verlangen, 

dass diese vom TÜV oder einem vergleichbaren Prüfunternehmen abgenommen werden 

und dass der Kunde dem Hotel unverzüglich und un aufgefordert das technische 

Prüfzeugnis vo rlegt.  

3. Die Verwendung von eigenen elektrischen Anlagen des Kunden unter Nut zung des 

Stromnetzes des Hotels bedarf dessen Zustimmung . Durch die Verwendung dieser Geräte 

auftretende Störungen oder Beschädigungen an den technischen Anlagen des Hotels 

gehen zu Lasten des Kunden, soweit das Hotel diese nicht zu vertreten hat. Die durch die 

Verwendung entstehenden Stromkosten darf das Hotel pauschal erfassen und berechnen . 

Treten Be schädigungen an Sachen Dritter oder gegenüber Dritten auf, so haftet insoweit 

allein der Kunde hierfür und stellt der Kunde das Hotel von Ansprüchen Dritter frei.  

4. Der Kunde ist mit Einwilligung des Hotels berechtigt, eigene Telefon - , Tele fax-  und 

Datenübertragungseinrichtungen zu benutzen; dafür kann das Hotel eine 

Anschlussgebühr verlangen.  

5. Störungen an vom Hotel zur Verfügung gestellten technischen oder sonsti gen 

Einrichtungen wird das Hotel nach Möglichkeit sofort beseitigen. Zahlun gen können nicht  

 

 

 

 

zurückbehalten oder gemindert werden, soweit das Hotel diese Störungen nicht zu 

vertreten hat.  

6. Der Kunde hat die im Rahmen urheberrechtlich relevanter Vorgänge (z. B. 

Musikdarbietung, Filmvorführung, Streamingdienste) erforderlichen Formalitäten und 

Abrechnungen eigenverantwortlich mit den zuständigen Institutionen (z. B. GEMA) 

abzuwickeln.   

7. Die für eine Veranstaltung notwendigen behördlichen Erlaubnisse hat sich der Kunde 

rechtzeitig auf eigene Kosten zu beschaffen. Ihm obliegt die Einhaltung öffentlich -

rechtlicher Auflagen und sonstiger Vorschriften.  

 

XI. HAFTUNG, DEKORATIONSMATERIAL,  

AUSSTELLUNGSGEGENSTÄNDE BEI VERANSTALTUNGEN  

1. Anlieferungen von Material für eine Veranstaltung sind dem Hotel fünf (5) Werktage vor 

Anlieferung mitzuteilen, um eine Annahme und entsprechende Lagerung zu 

gewährleisten.  

2. Mitgeführte Ausstellungs -  oder sonstige, auch persönliche Gegenstände befinden sich 

auf Gefahr des Kunden in den Veranstaltungsräumen bzw. im Hotel. Das Hotel übernimmt 

für Verlust, Untergang oder Beschädigung keine Haftung, auch nicht für 

Vermögensschä den, außer bei grober Fahrlässigkeit oder Vorsatz des Hotels. Hiervon 

ausgenommen sind Schäden aus der Verlet zung des Lebens, des Körpers  oder der 

Gesundheit. Zudem sind alles Fälle, in denen die Verwahrung auf Grund der Umstände des 

Einzelfalls eine vertragstypische Pflicht darstellt, von dieser Haftungsfreizeichnung ausge -

schlossen. Die gesetzliche Haftung nach §§ 701 ff. BGB bleibt davon unberührt.  

3. Mitgeführtes Dekorationsmaterial  und sonstige von dem Kunden eingebrachte 

Gegenstände und deren Verwendung  hat den brandschutztechnischen Anfor derungen 

und behördlichen Vorschriften zu entsprechen. Das Hotel ist berechtigt, dafür einen 

behördlichen Nachweis zu verlangen. Erfolgt ein solcher Nachweis nicht, ist das Hotel be -

rechtigt  bereits eingebrachtes Material auf Kosten des Kunden zu entfernen. Wegen 

möglicher Beschädigungen sind die Aufstellung und das Anbringen von Gegenständen im 

Hotel vorher mit dem Hotel abzustimmen.  

4. Die mitgeführten Ausstellungs -  oder sonstigen Gegenstände hat der Kunde nach Ende 

der Veranstaltung unverzüglich zu entfernen. Im Falle einer Ver letzung der Pflicht nach S. 1,  

ist das Hotel berechtigt, die Entfernung und La gerung zu Lasten des Vertragspartners 

vorzunehmen . Verbleiben die Gegenstände im Veranstaltungsraum, kann das Hotel für die 

Dauer des Vorenthaltens des Raums eine angemessene Nutzungsentschädigung 

berechnen.   

5. Verpackungsmaterial (Kartonagen, Kisten, Plastik etc.), das vom Kunden an geliefert wird, 

muss vom Kunden nach der Veranstaltung selbst entsorgt oder wieder mitgenommen 

werden. Sollte der Kunde dem nicht nachkommen, kann das Hotel das 

Verpackungsmaterial auf Kosten des Kunden entsorgen.  

6. Die vorstehenden Bestimmungen gelten auch für Gegenstände, die von Fremdfirmen 

gemietet und im Auftrag des Kunden in die Räume des Hotels gebracht worden sind.  

 

XII I.  HAFTUNG DES KUNDEN FÜR SCHÄDEN  

1. Der Kunde haftet für alle Schäden am Gebäude oder Inventar des Hotels, die durch ihn, 

durch Veranstaltungsteilnehmer bzw. -besucher, Mitarbeiter oder sonstige Dritte 

verursacht werden.  

2. Das Hotel kann vom Kunden die Stellung einer angemessene n Sicherheit sleistung, zum 

Beispiel in Form einer Kreditkartengarantie, verlangen.   

 

 

 

 

 

 



  

 

 

 

 

3. Unsere sämtlichen Hotelzimmer sind Nichtraucherzimmer (einschließlich Restaurant 

und öffentliche Räume). Es ist daher ausdrücklich untersagt, so wohl im Flurbereich des 

Hotels als auch in den Hotelzimmern nebst ange schlossenen Bad - , Dusch -  und 

Toilettenräumen etc. zu rauchen. Im Fall einer Nichtbeachtung durch den buchenden 

Gast oder seiner Begleitperson haben wir das Recht, vom buchenden Gast als  pauschalen 

Schadensersatz für die ge sondert aufzuwendenden Reinigungskosten einschließlich evtl. 

Umsatzeinbu ßen aus einer hieraus nicht möglichen Vermietung des Zimmers einen 

Betrag von  maximal 4 00  Euro  zu verlangen.  

 

XIII. GENERELLE HAFTUNG DES HOTELS; VERJÄHRUNG  

1. Das Hotel haftet für von ihm zu vertretende Schäden aus der Verletzung des Lebens, des 

Körpers oder der Gesundheit. Weiterhin haftet es für sonstige Schäden, die auf einer 

vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung des Hotels beziehungsweise  auf 

einer vorsätzlichen oder fahrlässigen Verletzung von vertragstypischen Pflichten des 

Hotels beruhen. Vertragstypische Pflichten sind solche Pflichten, die die ordnungsgemäße 

Durchführung des Vertrages erst ermöglichen und auf deren Erfüllung der Kunde  vertraut 

und vertrauen darf. Einer Pflichtverletzung des Hotels steht die eines gesetzlichen 

Vertreters oder Erfüllungsgehilfen gleich. Weitergehende Schadensersatzansprüche sind, 

soweit in dieser Ziffer XIII. nicht anderweitig geregelt, ausgeschlossen. S ollten Störungen 

oder Mängel an den Leistungen des Hotels auftreten, wird das Hotel bei Kenntnis oder auf 

unverzügliche Rüge des Kunden bemüht sein, für Abhilfe zu sorgen. Der Kunde ist 

verpflichtet, das ihm Zumutbare beizutragen, um die Störung zu beheben  und einen 

möglichen Schaden gering zu halten. Im Übrigen ist der Kunde verpflichtet, das Hotel 

rechtzeitig auf die Möglichkeit der Entstehung eines außergewöhnlich hohen Schadens 

hinzuweisen.  

2. Für eingebrachte Sachen haftet das Hotel dem Kunden nach den gesetzlichen 

Bestimmungen. Das Hotel empfiehlt die Nutzung des Hotel -  oder Zimmersafes. Sofern 

der Kunde Geld, Wertpapiere und Kostbarkeiten mit einem Wert von mehr als 800 Euro 

oder sonstige Sachen mit einem Wert von mehr als 3.500 Euro einzubringen wünscht, 

bedarf dies einer gesonderten Aufbewahrungsvereinbarung mit dem Hotel.  

3. Soweit dem Kunden ein Stellplatz in der Hotelgarage oder auf dem Hotelparkplatz, auch 

gegen Entgelt, zur Verfügung gestellt wird, kommt dadurch kein Verwahrungsvertrag 

zustande. Bei Abhandenkommen oder Beschädigung auf dem Hotelgrundstück 

abgestellter o der rangierter Kraftfahrzeuge und deren Inhalte haftet das Hotel nur nach 

Maßgabe der vorstehenden Ziffer  1. Sätze 1 bis 4.  

 4. Weckaufträge werden vom Hotel mit größter Sorgfalt ausgeführt. Nachrichten für die 

Kunden werden mit Sorgfalt behandelt. Das Hotel kann nach vorheriger Absprache mit 

dem Kunden die Annahme, Aufbewahrung und –  auf Wunsch –  gegen Entgelt die 

Nachsendung von Post und Warensendungen übernehmen. Das Hotel haftet hierbei nur 

nach Maßgabe der vorstehenden Ziffer 1. Sätze 1 bis 4.  

 

XIV. FUNDSACHEN  

Zurückgelassene Sachen werden nur auf Anfrage und gegen Entgelt nach gesandt. Das 

Hotel bewahrt zurückgelassene Sachen maximal 3 Monate auf. Nach diesem Zeitpunkt 

werden die Gegenstände verwertet oder vernichtet.  

 

XV. SONSTIGES  

1. Haustiere : Nach Rücksprache und Einwilligung durch das Hotel sind Haus tiere gestattet. 

Die Pauschale wird gemäß Preisliste berechnet, ohne einge brachten Korb oder  Futter. Bei 

groben Verunreinigungen behält sich das Hotel vor, eine Reinigungspauschale zu 

erheben. Der Zutritt von Haustieren im Res taurant sowie SPA - Bereich ist nicht gestattet, 

ferner sind freilaufende Tiere im gesamten Hotelbereich untersagt.  

2. Nachlässe auf Angebote  werden auf Leistungen im Wellnessbereich sowie Restaurant 

gewährt.  

 

 

 

 

 

3. Ayurvedazentrum im Hotel. Alle Leistungen des in den Räumen des Ho tels befindlichen 

Ayurvedazentrums, werden durch die Firma Sander Health GmbH , Hausener Straße 27, 

97688 Bad Kissingen,  erbracht und nach Abreise berechnet. Das Hotel übernimmt hierfür 

keinerlei Haftung.  Vertragspartner für diese Leistungen ist ausschließlich die Sander Health 

GmbH . 

4. Tiefgarage: Die Tiefgarage steht Hotelgästen gegen Gebühr (sofern zutreffend) zur 

Verfügung. Die Zuweisung eines Stellplatzes erfolgt nach Verfügbarkeit. Die Tiefgarage 

dient ausschließlich der Unterstellung von Kraftfahrzeugen. Für Schäden durch Dritte, 

Diebstahl ode r Beschädigungen am Fahrzeug übernimmt das Hotel keine Haftung, sofern 

kein vorsätzliches oder grob fahrlässiges Verhalten seitens des Hotels vorliegt.  

5. E - bikes und Akkus auf dem Hotelgelände: E - Bikes dürfen ausschließlich in den dafür 

vorgesehenen und gekennzeichneten Bereichen abgestellt werden. Das Laden von E -

Bike- Akkus ist nur an den dafür vorgesehenen Ladestationen gestattet. Das Laden in 

Gästezimmern oder nicht freigegebenen Bereichen ist aus Sicherheitsgründen untersagt.  

Das Hotel übernimmt keine Haftung für Schäden, die durch unsachgemäßes Laden, 

defekte Akkus oder unsachgemäße Lagerung entstehen. Gäste sind verpflichtet, 

sicherzustellen, dass ihre Akkus technisch einwandfrei und nicht beschädigt sind. Im Falle 

eines Bran des oder Schadens durch mitgebrachte Akkus haftet der Gast im Rahmen der 

gesetzlichen Bestimmungen.  

6. Fahrradunterbringung im Keller: Das Hotel stellt Gästen einen ausgewiesenen 

Fahrradunterstellplatz zur Verfügung. Die Nutzung erfolgt auf eigene Gefahr. Für Diebstahl, 

Beschädigung oder technische Defekte an Fahrrädern und E - Bikes übernimmt das Hotel 

keine Haftung, sofern kein vorsätzliches oder grob fahrlässiges Verhalten seitens des 

Hotels vorliegt. Gäste sind verpflichtet, ihre Fahrräder ordnungsgemäß zu sichern und 

Akkus nur an den freigegebenen Ladestationen zu laden.  

 

XVI. SCHLUSSBESTIMMUNGEN  

1. Änderungen und Ergänzungen des Vertrages, der Antragsannahme oder dieser 

Allgemeinen Geschäftsbedingungen sollen in Textform erfolgen. Einseitige Änderungen 

der Ergänzungen sind unwirksam.  

2. Erfüllungs -  und Zahlungsort ist der Sitz der Betreibergesellschaft des Hotels.  

3. Ausschließlicher Gerichtsstand –  auch für Scheck -  und Wechselstreitigkei ten –  ist im 

kaufmännischen Verkehr der Sitz der Betreibergesellschaft des Ho tels. Sofern ein 

Vertragspartner die Voraussetzungen des § 38 Abs. 2 ZPO erfüllt und keinen allgemeinen 

Gerichtsstand in der Bundesrepublik Deutschland hat, gilt als Gerichtsstand der Sitz der 

Betreibergesellschaft des Hotels.  

4. Es gilt d eutsches  Recht. Die Anwendung des UN - Kaufrechts ist ausgeschlossen . 

5. Sollten einzelne Bestimmungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen unwirksam 

oder nichtig sein, wird dadurch die Wirksamkeit der übrigen  Bestimmungen nicht berührt.  

6. Informationen zur Datenschutzerklärung werden gesondert aufgeführt und sind 

einsehbar unter https://www.kunzmanns.de/datenschutz/    

7.  Das Hotel ist nicht bereit und nicht verpflichtet, an Streitbeil egungsverfahren vor einer 

Verbraucherschlichtungsstelle teilzunehmen.  

 

XVII. HAFTUNGSAUSSCHLUSS  

Trotz sorgfältiger Prüfung übernehmen wir keine Haftung für die Inhalte von bzw. zu uns 

verlinkender Webseiten und Dokumente.  

 

Stand  JULI  20 26 

H OTEL KUNZMANN E. K.  

An der Promenade 6 | 97708 Bad Bocklet  

Geschäftsführer: Gregor Kunzmann  

Amtsgericht Schweinfurt, HRA 3239  

Finanzamt: Bad Kissingen | Ust. - Ident.- Nr.: DE 132 164 625  

Genehmigungsbehörde: Landratsamt Bad Kissingen  
Gerichtsstand: Bad Kissingen  

https://www.kunzmanns.de/datenschutz/

